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die edle Königin Luise am Nervenfieber darnieder, und was sie gelitten,
vermag ich euch, meine Leser, nicht zu erzählen. Aber sie duldete wie
eine Christin mit frommer Ergebung und hatte den festen Glauben, daß
Gott dem Menschen nicht mehr Leiden zuschicke, als er tragen könne.

Am 7. und 8. Februar 1807 standen die Heere bei Ey lau in der
Provinz Preußen einander wieder gegenüber, und hier wurde die blutigste
Schlacht geliefert. Uber den frischen Schnee lief das Blut in Strömen.
Die Russen und Preußen fochten so tapfer, daß Napoleon nicht weiter
Vordringen konnte. Aber die Kraft war auf beiden Seiten so erschöpft,
daß die Waffen vier Monate ruhten. Nun fand abermals eine Schlacht bei
Fried land statt. Neunzehn Stunden hatte man gekämpft, da loderte
Friedland in Flammen, und die Franzosen blieben Sieger. Alles hatte
der König von Preußen verloren, fast nichts von feinem Lande konnte
er sein nennen. Nur einige Festungen verteidigten sich brav. Als die
Franzosen dem Kommandanten von Graudenz, Courbisre*), sagen
ließen, er solle die Festung übergeben, denn der König von Preußen sei
geflüchtet und habe kein Land mehr, antwortete der brave Mann: „Nun,
io will ich versuchen, wie lange ich König von Graudenz sein kann!"
Graudenz wurde nicht erobert, ebensowenig Pillau und Kolberg. Endlich
war der König von Preußen gezwungen, zu Tilsit einen Frieden zu
unterzeichnen, der ihm 2700 Quadratmeilen mit fünf Millionen Ein¬
wohnern und 140 Millionen Taler kostete. Der edle König schrieb
damals an seine Untertanen: — — „Ich mußte den Frieden durch
schmerzliche Opfer erkaufen. Was Jahrhunderte und biedere Vorfahren,
was Liebe und Vertrauen verbunden hatten, wird jetzt getrennt. Das
Schicksal gebietet; ich scheide von euch, aber wie ein Vater scheidet von
seinen Kindern. Euer Andenken wird nie aus meinem und der Meinigen
Herzen vertilgt werden."

146.^ Königin Luise.
Rulemann Eylert.

Der gute Eugel Preußens war in der Zeit der tiefsten Erniedrigung
die Königin Luise, die Mutter unseres früheren Königs und Kaisers
Wilhelms I. Je tiefer ihr Herz unter der Wucht der Schicksalsschläge
gebeugt wurde, desto erhabener richtete sich ihr Geist auf, und während
ringsum alles den Kopf zu verlieren schien, war es das ursprünglich so
weich geschaffene Gemüt Luisens, welches fast allein noch festen Mut
offenbarte, noch sichern Glauben hielt.
.-

*) spr. Kurbiähr.


